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fünfthelligen Zeile in Petitſchri 


Nr. 200. Mittag ⸗ Ausgabe, 


a Telegraphiſche Depeſche. 

London, 1. Mai. In der geſtrigen Unterhaus⸗Sitzung 
meldete Layard, daß eine Seward'ſche Depeſche eingetroffen 
ſei, welche erkläre, der „Peterhof“ wird dem Priſengericht 
überwieſen, das Poſtfelleiſen aber unerbrochen weiter beför⸗ 
dert. Im Oberhauſe fagte Nufjell daſſelbe. Außerdem theilte 
er mit, die petersburger Antwort werde erſt in einigen Ta⸗ 
gen eintreffen. 


t 1½ Sgr. 


Preuſen. 

Berlin, 30. April. [Amtliches.] Se. Maj. der König haben 
allergnädigſt geruht: Dem Kreis⸗Phyſikus, Sanitätsrath Dr. Kö: 
nizsfeld zu Düren den rothen Adlerorden vierter Klaſſe, ſowie dem 
Schleuſenmeiſter am Klodnitz⸗Kanal, Karl Petzel zu Ujeſt im Kreiſe 
Groß⸗Strehlitz und dem Grubenſteiger Gottfried Asmus zu Jägers⸗ 
freude im Kreiſe Saarbrücken das allgemeine Ehrenzeichen zu ver⸗ 
leihen; den Geh. Juſtizrath und vortragenden Rath im Juſtiz⸗Mini⸗ 
ſterium Breithaupt zum Präſidenten des Stadtgerichts in Berlin 
zu ernennen; dem ordentlichen Profeſſor in der philoſophiſchen Fakultät 
und Director der Mineralien⸗Sammlung bei der hieſigen Univerſität, 
Dr. Guſtav Roſe den Charakter als Geheimer Regierungsrath; und 
Dem praktiſchen Arzt ꝛc. Dr. Krugmann zu Drieſen den Charakter 
2 zu e Waden 

as dem Kaufmann Friedri ilbelm Albert 4 oͤnigſtein 
im Königreich Sachſen Ein dem 18, Februar 8 Jacen aer anf 
ein durch Zeichnung und Beſchreibung erläutertes Verfahren bei der Berei⸗ 
tung von Eſſig, ſoweit daſſelbe als neu und eigenthümlich anerkannt wor⸗ 
den iſt, iſt aufgehoben. — Der bisherige Privatdocent Dr. C. Neumann 
in Halle ift zum außerordentlichen Profeſſor in der philoſophiſchen Fakultät 
der königlichen Univerſität daſelbſt ernannt worden. — Der Privatdocent 
Dr. Hugo Meyer in Göttingen iſt zum außerordentlichen Profeſſor in der 
juriſtiſchen Fakultät der vereinigten Friedrichs⸗Univerſität Halle-Wittenberg 
ernannt worden. — Die Wahl des Gymnaſiallehrers Dr. Mathias Joſeph 
Kuhl zum Rector des Progymnaſiums zu Jülich iſt beſtätigt worden. 

Berlin, 29. April. [Se. Majeſtät der König] hielten um 
12 Uhr im Beifein Sr. königl. Hoheit des Kronprinzen im koͤnigl. 
Palais ein Minifterconfeil ab. 

— 30. April. Se. Majeſtät der König nahmen heute Vormittag 
die militäriſchen Meldungen in Gegenwart des Kommandanten entgegen 
und empfingen den Vortrag des Militär⸗Kabinets und des Kriegs⸗ 
Miniſters. (Staatsanz.) 

[Verproviantirung der rheiniſchen Feſtungen.] Einem 
Geſchäftsbriefe aus Thorn entnimmt die „B. u. H. 3.“ die in⸗ 
tereſſante Thatſache, daß von dieſem Platze aus 150,000 Centner 
Mehl zur Verproviantirung der rheiniſchen Feſtungen abgegangen ſind. 

[Die Lage des Landes.] Ueber den Plan des Abgeordneten⸗ 
Haufes, eine Debatte über die Lage des Landes herbeizuführen, ſchreibt 
die „Kreuz.“, wie bereits telegraphiſch berichtet worden: „Sollten die 
Abſichten der Fortſchrittspartei zu einem neuen Mißbrauch der parla⸗ 
mentariſchen Redefreiheit führen, welcher geeignet wäre, die Gefahren 
nach innen und außen zu ſteigern, ſo ſteht der Regierung zunächſt noch 
ein einfacheres Mittel als die Auflöſung zu Gebot, um den Eintritt 
ſolcher Gefahren im Voraus abzuſchneiden. Wir bezweifeln keinen 
Augenblick, daß gleichzeitig mit jener Abſicht der Fortſchrittspartei auch 
die Frage der ſofortigen Schließung des Landtags in den 
Vordergrund treten würde, — um ſo mehr, als eine Erledigung der 
einzigen wirklichen Aufgaben des Landtages, nämlich der Budgetfragen, 
bei den völlig unzweifelhaften Stimmungen und Abſichten der Majo⸗ 
rität nicht im Geringſten zu erwarten iſt.“ 

In unfern Regierungskreiſenl ſcheint fortwährend, wie die 
„N. Z.“ ſchreibt, eine hoͤchſt optimiſtiſche Auffaſſung der Lage vorzu⸗ 
walten. In der Mäßigung, welche die franzoͤſiſche Politik augenblick⸗ 
lich an den Tag legt, um das europälſche Einverſtändniß um ſo voll⸗ 
ſtimmiger zu machen, glaubt man bereits den Anfang eines diploma» 
tischen Rückzugs zu erblicken. Dieſe Annahme dürfte ſich um fo we: 
niger verwirklichen, je ſtärker unſere Regierung in grellem Gegenſatze 
ihre Hinneigung zu Rußland betont. Wie die Februarconvention für 
die franzöſiſche Politik der mächtigſte Hebel für den europäiſchen An⸗ 
lauf gegen Rußland und Preußen geweſen iſt, ſo darf ſie darauf rech⸗ 
nen, daß, ſo lange Herr von Bismarck Miniſter iſt, neue Zwiſchenfälle 
nicht fehlen werden, welche ſelbſt die etwa einmal zeitweiſe ſtockende 
Bewegung ſtets wieder in friſchen Fluß zu verſetzen verſprechen. Was 
man uns aus Inowraclaw berichtet, iſt ganz dazu angethan, die 
Fortdauer der Februar⸗Convention darzuthun und den auswärtigen 
Reclamationen einen neuen Anhalt zu geben. 

Gewinne zur 4. Klaſſe 127. königl. preuß. Klaſſen⸗Lotterie. 
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Vierteljähriger Abonnementöpreis in Breslau 2 Thlr., außerhalb ile 
Sufertiong en für den Raum einer 
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Zeitung 


Expedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Bo 
Anſtalten Beſtellungen auf die Zeitung, welche Sonntag und Drau 
einmal, an den übrigen Tagen zweimal erſcheint. 


Freitag, den 1. Mai 1863. 


fen den Gedanken, daß, nachdem bisher andre Stände geherrſcht haben, nun 
der Arbeiterſtand zur Herrſchaft kommen müſſe. In der rechten Staats⸗ 


Vierundvierzigſter Jahrgang. — Verlag von Eduard Trewendt. 
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10132 148 173 181 183 216 332 411 452 486 518 740 744 843 881 
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30002 152 267 301 438 540 556 559 611 656 713 808 870 932 975. 31095 
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941 953 980, 36062 89 149 221 284 286 361 362 436 539 595 635 647 
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Menſchenrecht eines jeden anerkannt und gewährleiſtet werden. 6) Indem 
wir dieſen Standpunkt einnehmen, können wir das leipziger Central⸗Comite 
zur Berufung eines allgemeinen deutſchen Arbeitercongreſſes nicht als Vor⸗ 
ſtand der deutſchen Arbeitervereine anerkennen. 

Magdeburg, den 27. April 1863. 

Dr. Meitzendorff, Vorſitzender. Münze, Schneidermeiſter. Brehmer, 
Böttcher. Weiſſe, Metalldreher, Dr. M. Hirſch. Gäde, Privatſecretär. 
Uhlich, Prediger. 5 
Deut ſchland. 

Kaſſel, 27. April. [Zur Situation.] Die Abreiſe des Kur⸗ 
fürſten nach Bad Kiſſingen, die auf morgen beſtimmt war, iſt wegen 
eines plotzlich eingetretenen unbedeutenden Unwohlſeins auf einige Tage 
verſchoben. Einige wollen das Unwohlſein mit einer preußiſchen De⸗ 
peſche, welche vorgeſtern hier eingetroffen ſei, in Verbindung bringen. 
Ueber das Nähere und ob überhaupt eine Depeſche eingegangen iſt, 
vermögen wir zwar nichts Genaueres zu ſagen, bezweifeln aber die 
Behauptung in hohem Grade. Gleichwohl iſt es keine Frage, daß der 
allerentſchiedenſte Nachdruck des preußiſchen Cabinets nothwendig ſein 
würde, wenn ihm noch daran gelegen wäre, fein Werk in Kurheſſen 
nicht auf Viertelswege ſtecken zu laſſen, ſondern zu Ende zu führen. 


lichen Befolgung des Bundesbeſchluſſes vom 24. Mai 1862 geſchieht ſo 
gut wie gar nichts. Blickt man auf die Reſultate zurück, die die 5monat⸗ 
liche landſtändiſche Thätigkeit für das Land gehabt hat, fo kann man ſich, 
fo demüthigend das Bekenntniß auch ift, nicht verhehlen, daß von dieſer 
Thätigkeit nichts, auch abſolut gar nichts dem Lande zu Gute gekom⸗ 
men iſt. Und die Regierung allein trägt hiervon die Schuld. 
Der Bau der Bebra⸗Fulda. Hanauer Eiſenbahn — um nur einen Ge⸗ 
genſtand zu erwähnen, der für das Land von der groͤßten Bedeutung 
iſt und mit den beſtehenden Verfaſſungswirren nichts zu ſchaffen hat — 
iſt ſeit faſt 6 Wochen genehmigt, das Anlehen dazu bewilligt, das er⸗ 
forderliche Expropriationsgeſetz votirt, aber die landesherrliche Sanction 
fehlt noch immer! Darf man Gerüchten Glauben ſchenken, ſo wären 
neuerdings Verſuche gemacht worden, mit Umgehung des Staatsbaues 
die Conceſſion zum Bau und Betriebe der Bahn der Nordbahn⸗Ge⸗ 
ſellſchaft zuzuwenden. — Auch das Wahlgeſetz hat die Sanction noch 
nicht erhalten, man will ſogar behaupten, ſie ſei entſchieden verweigert, 
ohne daß die Miniſter die Hoffnung aufgeben, dieſelbe doch noch zu 
erreichen. Die „Heſſen⸗Zeitung“, welche an maßgebender Stelle gro⸗ 
ßen Einfluß beſitzt, proteſtirt natürlich auf's Allerlebhafteſte gegen das 


endigen wird, wenn die Ständeverſammlung nicht endlich mit entſchie⸗ 
denen Anträgen auftritt und die Miniſter unaufhörlich treibt, entweder 
ihren verfaſſungsmäßigen Pflichten zu genügen oder abzutreten, iſt nicht 
abzuſehen. Daß das bisherige Parlamentiren und Diplomatifiren die 
Angelegenheiten nur verſchlechtert, ſtatt fie zu beſſern, darüber find wir 
längſt außer Zweifel; die klugen und feinen Berechnungen mögen unter 
anderen Verhältniſſen angebracht fein; bei uns find fie durchaus nicht 
am Platze, bei uns kann nur die größte Entſchiedenheit und Unerſchüt⸗ 
terlichkeit zum Ziele führen. Wir tadeln die Ständeverſammlung nicht, 
daß ſie bisher ein Uebermaß von Nachgiebigkeit bewieſen hat, aber ſie 
wird dem härteſten Tadel nicht entgehen, wenn ſte nicht jetzt jedes, 
auch das letzte Mittel anwendet, um dem Lande zu ſeinem Rechte 
zu verhelfen. (N..) 
Aus dem Holſteiniſchen, 27. April. 
der Dänen.] Wie ſich „Faedrelandet“ aus Holſtein melden läßt, 
ſoll bei uns der Ausbruch einer Volksbewegung zu gewärtigen ſtehen. 
Das heißt nun freilich den Charakter der ganzen Bewegung, die ſeit 
dem Staatsſtreiche vom 30. März die Gemüther hier ergriffen hat, 
arg verkennen; aber Thatſache iſt jedenfalls, daß man uns däniſcher⸗ 
ſeits eine Art Belagerungszuſtand zugedacht hat; wenigſtens treten Po⸗ 
lizei und Militär bereits in einer Weiſe auf, die uns einen ſolchen 
Zuſtand in ſehr nahe Ausſicht ſtellt. Geſtern am frühen Morgen woll⸗ 
ten einige hundert altonaer Bürger, die einſt der ſchleswig⸗holſteinſchen 
Armee angehört haben, die Gräber der an ihren Wunden geſtorbenen 
und auf dem hieſigen Kirchhofe begrabenen Kampfgenoſſen mit Kränzen 
ſchmücken, ein Akt der Pietät, der alljährlich um dieſe Zeit geübt zu 
werden pflegte. Die Polizei fand es indeſſen für gut, bereits Mor⸗ 
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Magdeburg, 28. April. [Zur Arbeiterfrage.] In einer 
geſtern Abend hier abgehaltenen großen Arbeiterverſammlung wurde 
mit unbedingter Einſtimmigkeit folgende Reſolution angenommen: 

Wir Arbeiter, ſowohl in felbitiiändiger als in abhängiger Arbeit ſtehend, 
an Zahl etwa ‚1200, find heute zuſammengekommen, um uns über den 
SäuheSaflalle ſchen Streit in der Arbeiterfrage zu verſtändigen, und erklä⸗ 
ren: 1) Wir erſtreben das allgemeine Wahltecht als ein unverjährbares 
Menſchenrecht, das in der Staaksverfaſſung zur Geltung kommen muß aber 
wir ſind unter den obwaltenden Umſtänden mit dem Verfahren des jetzigen 
Abgeordnetenhauſes in Berlin, welches den Boden der Verfaſſung, wie fie 
iſt, feſt hält, einverftanden und werden es ferner nach Kräften unterſtützen. 
2) Wir erkennen in Schulze⸗Delitzſch den bewährten Freund der Arbeiter 
und in den von ihm angeregten Vereinigungen gemäß den Grundſazen ber 
Selbſthilſe und Gelbitverantwortlichteit die bewährten Mittel zur Hebung des 
Arbeiterſtandes. Wir erkennen in der Auffaſſung der Arbeiterfrage durch 
Laſſalle die Gefahr einer Serfpaltung der Arbeiterbeftrebungen, welche nur 
den Gegnern, ſowohl der Freiheit überhaupt als des Arbeiterſtandes insbe⸗ 
ſondre, zu gute kommt. 4) Wir begehren keine Hilfe vom Staate, wollen 
vielmehr uns ſelbſt helfen, in freier Vereinigung, durch freie Entwickelung 
unfrer innern Bildung und äußern Kraft unſerer Thätigkeit; aber die volle 
Freiheit dafür ſoll uns die Staatsverfaſſung gewährleiſten. 5) Wir verwer⸗ 


daten den Eingang zum Kirchhofe zu beſetzen. Als die Bürger ſich 
mit ihren Kränzen näherten, wurden die Gewehre vor ihren Augen 
ſcharf geladen und Jedermann der Zutritt zu dem Kirchhofe verwehrt. 
Ein Bürger, der ſich darauf berief, daß ſeine Eltern auf dem Kirch⸗ 
hofe begraben lägen und deshalb Einlaß begehrte, wurde verhaftet. 
Natürlich ſammelte ſich in Folge dieſer Auftritte eine ſehr große Menge 
Menſchen an, und ohne die Dazwiſchenkunft einiger beſonnener Män⸗ 
ner wäre es wohl kaum ruhig abgegangen. Der inhaftirte Bürger, 
Beſitzer eines Bierlokals, wurde am Nachmittag wieder freigelaſſen. 
Da ſich inzwiſchen in ſeinem Lokale eine Menge Menſchen ſammelte, 
wurden Poliziſten hinbeordert, die den Anweſenden erklärten, daß bei 
der geringſten politiſchen Demonſtration das Lokal ſofort geräumt wer⸗ 
den würde. Um 11 Uhr mußte das Lokal geräumt werden. — Wie 
man vernimmt, ſoll allen Beſitzern von öffentlichen Lokalen heut aufs 


lung in ihren Lokalen zu geftatten; ſelbſt die Geſangvereine ſollen von 
dieſem Verbot nicht ausgenommen ſein. Natürlich ſind die Gemüther 
durch dieſe Vorgänge nicht wenig aufgeregt, und bei dem Auftreten der 
Polizei kann es leicht ſelbſt zu erſteren Conflicten kommen. (N. ⸗Z.) 
Ruf land. 
Unruben in Polen. 

Vom Goplofee, 28. April. [Niederlage der Ruſſen.] 
Die „Poſener Zeitung“ theilt über das am 26. April ſtattgefundene 
Treffen, über welches ſchon berichtet worden iſt, folgende Details mit: 
Ende voriger Woche rückten 2 Compagnien ruſſiſcher Infanterie vom 
Regimente „Prinz Karl von Baiern“, und eine Schwadron doniſcher 
Koſaken von Wroclawek aus, um zwiſchen Wroclawek und Kos 
nin zu recognosciren, eventuell mit der koniner Beſatzung oder dem 
Wittgenſteinſchen Corps demnächſt ſich zu vereinigen. Sonntags Mor⸗ 
gens fliegen fie bei Nowawies (Neudorf) auf die aus ihren Lagern 
aufgebrochenen Inſurgenten, und bald engagirte ſich das Gefecht, wel⸗ 
ches, obwohl die 500 Ruſſen ſich mannhaft wehrten, doch in ſofern 
ungünftig für fie ausfiel, als fie der überlegenen Inſurgentenſchaar 
— man ſpricht von 2500 — weichen und endlich auf preu⸗ 
ßiſches Gebiet ſich flüchten mußten. Von drei Seiten an⸗ 


verfaſſung ſoll eben gar kein Unterſchied der Stände, ſondern das volle gleiche 


Zur Herſtellung eines verfaſſungsmäßigen Rechtszuſtandes und zur wirk⸗ 


Geſetz. — Was aus dieſem Zuſtande werden wird, wann und wie er 


[Gewaltſtreich | 


gens halb 6 Uhr in Verbindung mit einer Compagnie däniſcher Sol: - 


Strengſte verboten worden fein, irgend einem Verein eine Verſamm: 
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gegriffen und dicht an den Goploſee gedrängt, blieb den Ruſſen, — Die wreſchener Poſt iſt heute ausgeblieben; einige Artillerie⸗Deta⸗ 
weplche in dem vierſtündigen Gefechte faſt ihre ganze Munition vers chements find von hier heute ausgerückt; dem Vernehmen nach ſollen 
ſchoſſen hatten, nach der Ausſage ihres Anführers, nichts anderes die dort befindlichen Soldaten volniſcher Nationalität zurückgelaſſen 
übrig, als entweder im Goploſee zu ertrinken, oder dieſ worden fein. ; 
Waffen zu ſtrecken oder das feindliche Centrum zu durch⸗ Geſtern fand eine zweite Haus ſuchung im Dzialynskiſchen 
brechen und damit die preußiſche Grenze zu gewinnen. Palais ſtatt; der betreffende Beamte bedauerte fehr, den Hrn. Grafen 
Letzteres gelang ihnen und Sonntags Nachmittags gegen 3 Uhr be⸗ Dzialynski nicht perſönlich zu Haufe getroffen zu haben. Es wird 
grüßten fie mit lautem Hurrah in der Gegend von Chelmee die behauptet, die Polizei hätte die Abſicht, den Grafen Dzialynski, Mit⸗ 
preußiſche Grenze, von den Inſurgenten bis auf preußiſches Gebiet glied des preußiſchen Abgeordnetenhauſes, zu verhaften. Wir geben 
verfolgt. In den nächſten preußiſchen Grenzortſchaften wurden die dieſe unglaubliche Nachricht, ohne eine Bürgſchaft dafür zu übernehmen. 
500 Mann einquartiert, hielten geſtern Ruhetag und marſchirten heute Auch im Raczynski'ſchen Palais fand eine genaue Hausſuchung ſtatt. 
unter militäriſcher Eskorte über Kruſchwitz nach Inowraclaw, um bei Heute fand bei den Herren Laski und Grabowski, zwei 
Thorn wieder die polniſche Grenze zu gewinnen. Einige 20 Ber: Gutsbeſitzern aus der Provinz, die ſoeben angekommen waren, im 
wundete führten ſie auf Wagen mit ſich, von welch letzteren einer den | Bazar eine genaue Reviſion ſtatt; unmittelbar darauf wurde das 
verfolgenden Inſurgenten in die Hände fiel; in Chelmee wurden jene] Redactionslocal des „Dziennik Pozn.“ genau durchſucht. Gefunden 
übrigen von ruſſ. und preuß. Aerzten verbunden. Da die ruſſ. Offiziere ſehr[ wurde überall — nichts!“) Im Uebrigen wurden ſämmtliche Per⸗ 
zurückhaltend in ihren dienſtlichen Aeußerungen find, fo fehlen alle fpegiellen | ſonen, die zufällig in eines der einer Durchſuchung unterworfenen Lo⸗ 
Details noch zur Zeit; nur ſoviel berichteten fie, daß 14 Mann (nur!) |cale kamen, verhaftet. Das Gefühl der unbedingten Rechtsunſtcherheit 
ganz vermißt werden und der relatio glückliche (ei! ei!) Ausgang beherrſcht hier alle Gemüther. — Geldſendungen werden nicht mehr 
des Gefechts durch die Bravour ihrer einen Jägercompagnie erreicht bis nach Strzalkowo, ſondern nur bis Wreſchen von der Poſt zur 
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London, 30. April, Abends. Die Börſe ift morgen geſchloſſen. Wech⸗ 
4 auf Hamburg 13 Mt. 7% Sch., auf Wien 11 50 40 Kr., auf Pe⸗ 
ersburg 35%. 

2 Rad u neueften, V der Noten⸗Amlauf 20,868,465, 
er Metallvorrath 15,348,4 . St. f , 

Wien, 030. April, Mitt. 12 Uhr 30 Minuten. Sehr beliebt. Fproz. 
Metall. 75, 80. 44 proz. Metall. 68, 50. 1884er Looſe 94, 50. Bank⸗ 
Aktien 793. Nordbahn 177, 50. National⸗Anleihe 81, 29. Staat-Cijenb.» 
Creditattien 201, 70. Attien⸗Cert. 218, — London 111, 70. Hamburg 
83, 75 Paris 44, 30. Gold —, —. Silber Bohmiſche Well: 
bahn 160, —, Lombardiſche Eiſenbahn 265, — Neue Looſe 134. —. 
1860er Looſe 98, 25 5 5 

Frankfurt a. M., 30. April, Nachm. 2 Uhr 30 Minuten. Oeſter⸗ 
reichiſche Spekulationspapiere wiederum merklich beſſer. Die Ultimo⸗Regu⸗ 
lirung geht ziemlich leicht von ſtatten. — Böhmiſche Weſtbahn 71. Finn⸗ 

fe Anleihe 86%. — Schluß⸗Courſe: Ludwigshafen⸗Bexbach 142%. 
Wiener Wechſel 104%, Darmſtädter Bankaktien 234 Darmſt. Zettelbant 
255. Sproz. Metalliques 65% 4 proz. Metall. 60 1854er Looſe 84. 


wurde, welche den ungeſtüm und maſſenweiſe andringenden Infurgen: | Beförderung angenommen. (Oſtd. Z.) Heſterr. Bank⸗Antheile 826. Oeſterr. Eredit⸗Aktien 212%. Neueſte öſterr. 

ten viele fichere, todtbringende Kugeln zugeſchickt hätte. MWeberläufer| ) So jagt die „Oſtd. Ztg.“ Die „Pos. Ztg.“ hat ſchon mebr erfahren Anleihe 88% Beer Eliſabet⸗Babn 1337 B. Rhein- Nahe⸗Bahn 33 

erzählten, wahrſcheinlich ſehr übertrieben, daß die Inſurgenten gegen und ſpricht von „angeblich gravirenden Papieren“, Am beiten natürlich iſtdie Main Ludwigshafen Lite. A. 1274 ex Div 

300 Verwundete und Todte hätten. Allgemein wunderten ſich 2 eee unterrichtet, weilte bereits den „ganzen 1 205 April ee ee N 
7 N — f * 0 = i . . * 

die Ruſſen, daß die polniſchen Kugeln jo wenig trafen, auch theilweiſe Hoffentlich wird ſich wohl Ba Berauanteien Meng 5 Die Latte Aue ae , Were Sp 1 

zu matt ſeien. Meldung der „Posener Ztg.“ lautet übrigens, wie folgt: „Im graflich 103 74. Nord. Bank 105%. Rheiniſche 101. Nordbahn 64%. Disconto 


—. Wien — > 
amburg, 30 April [Getreivemarkt.] Weizen Loco - Lieferung 


Einen eigenthümlichen Eindruck machten die heute Morgens durch Dzialinski'ſchen Pala is find vorgeſtern und geſtern polizeilicher⸗ 
ie und tbeilweife billiger verkauft, ab auswärts ohne Umſatz. Roggen 


Kruſchwitz marſchirenden Ruſſen: Voran ein Piket preußiſcher Ulanen, ſeits Nachſuchungen nach Gegenſtänden, die mit dem volniſchen Auf⸗ 


Sourje: National⸗Anleibe 72 Oeſterreich Credit⸗Aktien 90. Vereinsbank 
ſtande in Beziehung ſtehen, vorgenommen worden. Die Polizei hat ver⸗ 


dann die Schwadron doniſcher Koſaken auf ihren kleinen behenden Pfer⸗ ſchi i ; i ; i Mai 
die © 0 eh edene, angeblich gravirende Papiere, ein Petſchaft, auch eine Anzahl] loco ſeſt, ab Oſtſee pr. Mal 76 gefordert, doch ohne Geſchäſt. Oel pr. Mai 
den, mit Pike, übergehangener Büchſe, Säbel und unvermeidlichem Kant⸗ Waffen ſaiſirt. Vorgeſtern ey Kirch; regen im Palais 327 e, pr. Oktbr. 29%. 11 Haltung der Inhaber feſter in Folge der 
ſchu, der nebenbei geſagt, in der Regel die Function der Sporen ein⸗ anweſender Herr Zorawski, Mitredacteur des hieſigen „Diiennik“, aus Rio eingegangenen Depeſche. | 
nimmt, hierauf 2 Compagnien Infanterie, meift bärtige, hagere Män-| bperdaſtet ber ſich darch ven Neſoß eines Revolvers verdad ig gmacht Liverpool, SD. April Baumwolle.] 5,009 Ballen ‚mia 7. > 
ner, ebenfalls ſämmtlich bewaffnet, mancher mit Orden und Medaillen, e de eee drei junge Polen, 1 der eine | Preiſe gegen gelten unverändert. 
; d und trommelnd, munter, neugierig, keineswegs ſehr niedergedrückt f ini e e perbaſtet, Der eren: xx . o 
fingen D ‚neugierig, 8 gedrückt, wurde nach einigen Stunden in Freiheit geſetzt. Auch im Raczynski⸗ li il 1863 
5 11 8 5 2 Krankenwagen. Den Schluß machte ein preu⸗ 2 Et wurde geſtern die Wohnung des Grafen Berliner Börse vom 30. April . 
2 iſches Infanteriepiket. Mit der Aufnahme und Verpflegung ſeitens oger Raczynski, der nicht anweſend war, durchſucht.“ (Red. d. Bresl. .) d Geld-Co ahn-Stamm-Aotlen 
a der Duartiergeber, meiſt Bauernwirthe, ſchienen die Ruſſen ſehr zufrie⸗ Aus Skulsk zwiſchen Peiſern und Radziejewo, geht uns folgendes graf e 3 6ſ100 ri „ 1801 1802 Zt. N 
den zu fein, und wenn auch manche den Wunſch äußerten, einige Tage über den Einzug der Infurgenten-Abtheilung unter Young de Blan⸗ sun e 1860, 5% pe Anchen-Düsseld:| 98“ ö 8808 G; 
ſo leben zu können, fo brannten doch die meiſten vor Verlangen, wie- [kenheim daſelbſt am 22. von einem Augenzeugen zu: en 101 — Amsterd.-Rottd. | 8 6, 4 |100 ba 
£ der ihre Grenze und ihre Gegner zu fehen. Ueber 1000 —1500 vorzüglich bewaffnete Inſurgenten unter dem Oberſt alte 18584106 bz. n 90 Bar 1 
2 Geſtern Nachmittags fol wiederum in der Gegend von Nowa (Colone) Young de Blantenbeim, find heute Nachmittag in unſer Städt as 1824 dei. pe: Berlin-Hamburg | 8 4 10 B- 
wies ein Geſecht geweſen fein. Wir hörten deutlich Kanonendonner. | hen en 2 4 haben die National Regierung proklamirt, und die (leider dito al: 90 b2. Berl-Botsd.Me 18 110,12 ‚|137 ber 
d Nä 6 * leeren) Kaſſen mit Beſchlag belegt. Prächtig war der Anblick, als die von | Staste-Schuldscheine. 3 90 4 ba. 3 a 6 12½ 52 
5 heres bald. f 8 (Poſ. 3.) dem Herannahen der Inſurgenten benachrichtigen Einwohner der Stadt Präm.-Anı. v. 18884, Breslau Freib.. 6%| 8 ja 138 ba 
2 Inowraclaw, 29. April. [Die Gefangennahme der|Stulst in einer feierlichen Prozeſſion, die Priefter an der Spitze, unter a ee We Cöln-Minden... 112% | 4/8, „ b. 
RNuffen.] Am 27. d. Früh gelangte die Nachricht hierher, daß ge: | Glodengeläute ihnen entgegentamen. Die lirchlichen Fahnen vorantragend | &|Pommersche..... vB Gee ge ſe % . 
| gen 400 Mann ruſſiſche Infanterie und 100 Mann Koſaken über di und die bekannte Hymne: „Bose cos Polske“ ſingend, bewegte ſich der E Posensche . . 2 2 | dito dito ee a de 
9 b : N IE | ganze Zug durch die Straßen des Städtchens. Die Inſurgenten, in Come 8 dito nene 10 66 ½ G Ludwigsh.-Bexb.| 8 9 139 G 
preußiſche Grenze 3 Meilen von hier gegangen find, wo fie jofort von | pagnien eingetheilt, machten vor der Kirche Halt; ein Geißtlicher trat auf| x has Ie Halberst: 2241010 485 b. 
derr preußiſchen Grenzbedeckung empfangen und in den naheliegenden eine Erhöhung mit einem ſilbernen Kreuze in der Hand und hielt eine Pre⸗ / Kur u. Neumärk./4 90 % bz Mgdb..Wittenbg| % 15% 6 e % ba. 
Dörfern untergebracht wurden. Die Ruſſen führten 21 Verwundete digt; dann wurden die Waffen mit Weiswaſſer (woda $wiecona) bejprengt, | 2 am “ - Mainz-Ludwigsh| 7, 1 127½ bz. 
mit ſich. Bald nachher verbreitete ſich die Nachricht, daß die ruſſihen ierauf kamen unſere Bürger beran, begrüßten ihre Befreier, küßten und Z ) Pesussleche. 4 99% 8. te 445 une 
>, T 5 ; 5 a umarmten fie, und baten den Oberſten Young de Blankenheim, er mochte 3) Westph. u. Rhein! % 6. Niedrachl.-Märk.| 4 | 4 98 bz. 
N ruppen durch unſere Stadt ihren Weg nach Alexandrowo, der näch' ihnen geſtatten, die Inſurgenten bei ſich einzuquartiren. Natürlich wurde 3 (Bächsische.....- A Ye Niedrschl. Zwgb.| 14 2% 1 |70 ba. | 
ſten Grenzbahnſtation, nehmen und hier übernachten werden. Dieſes ihre Bitte gewährt und die Tauſend und einige Hundert Inſurgenten fan⸗ 1 Wer o e N 1 a 73 ws a 0r 1 5. 
> Gerücht wurde bald beſtätigt, als durch die Polizei jedem deutſchen den in einem Augenblicke die bequemſten Quartiere. Sowohl die chriſtlichen Goldkronen 57 6.|Poln-Bankn. — — ede k. 70 10 Alias b 
| Bürger ruſſiſche Einquartirung „mit Verpflegung“ angefagt wurde als auch die iſraelitiſchen Bürger unſeres Städtchens haben miteinander ge: A che Fon dito 6, cli Ki 6 %% ba 
D a bei : wür bk. wetteifert, um den ſonſt in den Wäldern hauſenden Mannſchaften den kur: |o Oestr. Fr. St-B..| 8 — 5 18857 
en hiergegen beim Magiftrate gemachten Vorſtellungen, daß wir nicht ; Kran Erg Oest. südl. St-B.| 8} | — [8 159% be- 
Ben, de zen Aufenthalt ja recht bequem und angenehm zu machen. Gegen 7 Uhr] dito Nat.-Anl....5 |12%, a 73½ bz || Oppeln-Tarn. ayj4 66% bz. 
ezwungen werden könnten, durch fremde Truppen im Frieden unfere | Abends wurde zum Appell geblaſen, und in 10 Minuten ſtand die ganze dito Totte. v 0% 188.88% bau. B. Rheinische .....] 8 10 5b. 
mn Geha ſchon ſchwere Einquartierungsfaft erhöht zu ſehen, wurde eine | Mannſchaft auf ihren Plätzen. Meberhaupt berrſcht bei den gu e eee ito Pr. 8). 0.— [4 0 — — 
5 königliche Cabinetsordre vom 13. Februar d. J. entgegengeſetzt, nach ie Ebner Böyonneten Verſehene Stuber Flinten 8 1 5 50 55 14110 e b u 50 r 10 2 %% B. \ 
— N 2 fi N s ztucery); . Hto 4½ % Anl..... . 8 N — 
welcher die ruſſſchen Truppen wie die preußiſchen behandelt werden ſen, Säbel; die Pferde gut genährt und vortre ich. — In unferer Gegend 475 5 0% bag. Thüringer 65 755 ar Lu 
müßten. Die polniſchen Bürger waren, von dem Beherbergen befinden ſich mehrere Lager, unter verſchiedenen Anführern, fo daß im Falle dito I. Em|4 60, br u. B. 
der Gäſte befreit. Daß ſich die Stadt in einer nicht gerin- [einer Schlacht eine Inſurgentenabtheilung der andern leicht zur Hilfe kom⸗ Fou, 051. 4 300 Kl. 114 8: Bank- und Industrie-Papiere. 
gen Aufregung befand, werden Sie wohl begreifen; indefjen | men würde. dio 4 300 Fr . 8. Preuss. Bank-A. | 4] 644141129, i. B. * 
kam es zu keiner wirkſamen Remonſtration: eine von einigen *** Breslau, 1. Mai. Der geſtrige „Czas“ bringt De: | Basen ds FL Lese 4 B. N 28 
Stadtverordneten, die ihre Rechte kannten und vertheidigen wollten, ange⸗tails über die im Morgenbl. dieſer Zeitung telegraphiſch gemeldeten nbahn-Prioritäts-Aotfen. | Posener „ 5 si De ba 
regte Sitzung des Gemeinderaths blieb reſultatlos, indem einige Stadt: | Kämpfe. Czachowski, der ſich mit der Grelinskiſchen Abtheilung ver: | Pers-Märkische... 44 l00 k br Magdeburger „ 4 480 
verordneten während der Sitzung den Saal verließen und fo die Ver, einigt batte, ſchlug ſich vom 25. bis 27. ununterbrochen mit den Ruſſen dito 4% (leo B. Weiner % 4 f 0 eimbnuB, 
ſammlung beſchlußunfähig machten. Geſtern Mittag rückten denn die bei Oſtrowie. In drei Gefechten wurden die Ruſſen geſchla⸗ Oer Zunden. 4401 6. Gens „ 8 a be 
| ruſſiſchen Truppen, begleitet von einem Commando preußifcher Ins gen, deren Anführer Czengieri aus Staszow und Opatow — e Thüringer „4 ( |67% etw.bz.u.G. 
. fanterie unter Ehrengeleit des hieſigen Generalmajors und Hilfe requirirte. Am 16. April wurden 16 verwundete Ruſſen dito U a . Ae f A 1 . 46 
ſämmtlicher hieſiger Stabsoffiziere, vollſtändig bewaffnet nach Staszow gebracht. Die Stadt Sienno haben die Ruſſen ver-| de 1. bs. rue 10 5 f lc. 
hier ein, wurden auf dem Markte, nachdem fie der General bei ſichfbrannt. Auf der ganzen Linie von Chenein bis Miechow haben fich | Cos--Ouerb-(Wäh.). ‚It 928. Luxemburger” 110° ic 14 [108 etw. br 0 
hatte vorbei defiliven laſſen, aufgeſtellt, ſorgſam vor der zudringlihen]| 5 Inſurgenten-Abtheilungen, deren Anführer aber noch nicht bekannt Niederschl-Märk. f 800g Dar Darmat. Zeitelb Sol 8 1 
Neugier der Menge behütet und endlich untergebracht. find, mit den Ruſſen geſchlagen. Am 24. kämpfte die Lüttigſche In⸗ dito ll n rn | 3 | Pereeie 
Die Ruſſen erzählen, daß fie eine Meile von der Grenze beim furgenten⸗Abtheilung bei Popow gegen die Ruſſen, wobei dieſe 120 a W. 4% Hahler: „ f 4 1064 d e. 
Dorfe Nowawies, hart am Goplo⸗See, von einem auf mehrere] Soldaten und 40 Koſaken einbüßten. Am 25. kämpften die Aufſtän⸗ were eee feen de. TEE HR 
1000 Mann angegebenen Inſurgentencorps angegriffen, im Laufe diſchen unter Okſinski bei Wonsza unweit Czenſtochau. Geſtern r err 8 — Oesterreich. „ 7% 866 91.4 91%, ba. 
eines vierſtündigen Gefechtes eingeſchloſſen worden feien, ſo daß fie|(24.) zeigte ſich eine gut ausgerüſtete Inſurgentenſchaar bei Jakſie an der dito ©. Er Moldauer Lds.b. In au Fa 
die Aussicht Hatten, in den See gedrängt zu werden. Sie schlugen Weichsel zwichen Prodgowice und Koszoce, gegen welche aus Proßgomiee| a Fee, | Berl n e,, [94 Iiohe 
5 ſich jedoch durch, um die preußiſche Grenze zu gewinnen, wobei ſie] ruſſiſches Militär anrückte, aber nach einem heftigen Scharmützel mit Ber: | Get Fasz 4 1278 bug schl. Bank. Verf 6 |6 |4 |101 
: ihre Bagage verloren, die fie dann in einer Attaque der Koſaken ] luſt auf Koſzyce ſich zurückzog. Am 18. kämpfte Major Grelinski bei b v. b eu ee Miner ra 0 s 36 6. 
und berittenen Grenzwächter bis auf zwei Offiziers⸗Wagen wieder] Brody im Sandomirſchen gegen 1000 Mann Ruſſen, welche 11 Uhr Rhein-Nahe-B. far. ff i00 f br. Fbr.v.Eisenbbäf.| 5 — Js 1108 ba u. 8. 
zurückeroberten. An Todten wollen fie 13 Mann, worunter] Vormittags die 400 Mann ſtarke Inſurgenten⸗Abtheilung von 3 Geiz | Amsterdam 30 Fl. . 8 143. „Vechsel Course. 5 
. ein Koſak, verloren haben. So erzählten übereinſtimmend Ge⸗f ten einſchloſſen. Nach einem hartnäckigen Gefecht, das eine Stunde dito „ N. 14214 ba Leipzig 100 Su . J 86 en 
x meine und Offtziere, die ich zu ſprechen Gelegenheit hatte. (72) Die währte, entkamen die Polen in die Wälder; die Ruſſen hatten 11 Todte, ie e . Frankfurt u. 1. 100 51.13 3.168. B. br. 
Lifte der Verwundeten weiſt 21 Nummern auf. Sie wollen durch] darunter 1 Offizier, die Polen 5 Todte und 3 Verwundete. F etersburg 100 8.-R.. 18 W101 ba. 
einen ſcheinbaren Rückzug der Inſurgenten getäuſcht worden und . . vWůu L: Wien 180 Fl. 8 10 de e 
den Inſurgenten große Verluſte beigebracht haben. Das Aeußer e meteorologiſche Beoba C W 2 M. i _  |Bremen 100 Thur... 8 T.1100% d. 
der Ruſſen iſt allerdings nicht ſehr einladend, doch find fie bis eovologifhe Beobacheungen. Berlin, 30, April. Weizen loco 58-71 Thlr. nach Qualität. — 


auf die Koſaken alle mit Minié⸗Gewehren bewaffnet und ſehr gut] Der Barometerfland Bei v Sr. 5 1 „Binde . 

ausgerüstet. Sie marſchiren ohne Gepäck. Nicht unerwähnt darf ich eder gut aich Kanu tomefer. raf. Brendan Were, n Ladung 80 —Bipfo. m 
laſſen, daß die Ruſſen Rise mit ſich führten, von denen ihnen] Pre gan, 30. April 10 U. Ab. 333,02 58 NM, 1. Trübe 4 

drei, von preußiſchem Militär eskortirt, nachgeführt wurden, um ihnen 1. Mai 6 U. Morg.] 333,86 | 74,6] SD. 1. Trübe. Nebel. Nr 0 45½ — Thlr. bez. und G 


in Alexandrowo übergeben zu werden. Die beiden anderen wurden | e en 
Breslau, I. Mal. [Waſſerſtanb.] O. -P. 16 F. 2 3. U.⸗P. 2 F. 6 3. Thlr. bez. — Gerſte, große und Heine, 32—39 Tbir pr. 1750 Pfd. — 


en ladet des ruſſiſcheu Majors, der die Truppen komman⸗ 5 
dirte, freigelaſſen. — Mit demfelben Ehrengeleit, mit dem fie in die|, Breslau, 30. April. [Wollbericht.] Der Umſatz beſchränkte fi i ; 
Stadt kamen, verließen fie dieſelbe heute Früh. (N. 3.) im abgelaufenen Monate auf circa 2500 Ctr. meiſt ade ah mich e bez., Juni⸗Juli 24 Thlr. bez., Juli⸗Aug. 24% Thlr, 
Poſen, 30. April. [Die Ruffen im Preußiſchen. J. Sonn, an bolberdingandff. ‚aröhere Zheil an inlärbiite Yabritanten um Cinige® en. Kohmaare 4570 een e, 
a 1 $ } iſche ad an ie Spi i, 5 F b 
tag fand bei Nowawies ein Kampf zwiſchen circa 1000 Ruſſen, die] weniges auch für cankreic verkauft wurde r . ruh een, nn. Wind: Welt. f angenehm. Thermometer 
Dee Bere ausgerückt waren, und circa 1000 Polen unter dem haber us Ben 5 aue Geſchäſt un Welse n der Wollmärkte die In⸗ Bi beſch Füntter Preiſe ar ige | a ale die Nach⸗ 
‚Befehl von Young, Blankenheim und Seiffried ſtatt. Die Polen zer- — e drängen, fo find die Pleiſe wiederum billiger geweſenſ Weizen bei ftillem Geſchäft; pr. Jöpfd. weißer 65 — 77 Sgr., gelber 


rengten g als im MA : N. 5 
fprengten ihre Gegner, und trieben eirca 600 Mann über die Grenze.] Von Abſchlüſſen auf die neue Schur iſt uns nichts bekannt geworden; aun 8 71 . ET ” 35 8 = 
04 ’ . —40 + 


Am 27. brachten 10 ruſſiſche Jäger dem Landrath in Snomwraclam | bei den i i j 
; | 8 gegenwärtigen ſchlechten Preiſen für Lagerwoll s a8 
die Nachricht von dieſem Gefecht. Der Landrath befahl ſofort den den Abdſatz derſelben, ſowie 8 en Haren vollen Horhont erscheint 88 ne 0 be höher bezahlt; pr. 50pfd. ſchleſiſcher 27— 
Einwohnern von Inowraclaw, die ruſſiſchen Truppen in Quartier zu] die Grlahmung der Speculation begründet. odas An bet * € Saale Ahnen en ohne Frage. — Nie 
nehmen. Am 28ſten rückten 438 Jäger und 100 Koſaken in Ino⸗ Den Wollbericht für den nächſten Monat werden wir, wie bisher, mit läffigt; 48—51 Sgr. pr. Eine, — Falk pinen 404 Sar Sack 


Luft⸗ „I Roggen loco 80—82pfd. 1 ab Bahn und Kahn bez., 
4 17 


dem Frühjahrs⸗Wollmarktbericht vereinigen. 


wraclaw ein. Sie wurden von einem preuß. Muſikcorps und den Di Lupinen 52—54 Sgr. 
0 andelsk x iſſton 5 en gr. 

dort befindlichen preuß. Offizieren feierlich empfangen und ohne Wei⸗ „Die Haubelöfammer, Eommilon für Wonberichte : Sgr. pr. Schff. Sgr. pr. Schl 
teres einquartiert. Nur die Polen wurden auf Anordnung des Ma⸗ Telegraphiſche Courſe und Börſen⸗Nachrichten. Weißer Weizen 65—73—78 Wicken 32—38—42 
giſtrats mit Einquartierung verſchont. Die Ruſſen ſahen elend aus. Paris, 30. April, Nachm. 3 Uhr. Die Rente eröffnete zu 69, 45, hob Gelber Weizen 64—68—75 Sgr. pr. Sack a 150 Pfd. Brutto. 
Seit drei Monaten hatten fie nach ihrer Ausſage keine Wäſche gewech⸗ zich auf 69, 50 und ſchloß zu dieſem Courſe uubelebt aber feſt. Conſols von dos en 48— 50-53 Shlageteinfant .... 180- 190-200 
ſelt. Die Speiſen, die ihnen gereicht wurden, verzehrten fie mit einem zu = Ape 2 — e aan bs Courie: Sproß. Rente Ha 8 ee 8 1 
wahren Wolfshunger. Ihre geſellſchaftlichen Gewohaheiten verleugneten leibe 73, 22 ee, Spanier 50 u Ipron Spanier 47. ier. Smell % Sommer len ee 
fie auch nicht auf preußiſchem Gebiete. Jungen Leuten, die auf der Eiſenbahn⸗Attien 495, —. Creditsmobilier-Attien 1433, 75. Lomb. Eifens |. Jar Kleeſaat laſſen wir von heut ab die täglichen Notizen wegen des 
Straße harmlos fpazieren gingen, nahmen fie die Cigarren aus bahn Aktien 600, — ehr beſchraänkten Geſchäfts wegfallen. 

dem Munde. Am 29. wurden fie nach Thorn gebracht, und von and Hacken. Wolfes c, 3 Ubr- Sparſed Eonfols 48%. Hehen 2 ÄX1T0TbTTTT  ? 

a und Hagelwetter. Conſols 93%. [proz. Spanier 47%, Mexikaner 35%. Verantwortliher Nedalteur: Dr. S 


dort aus werden ſie wieder auf ruſſiſches Gebiet zurückgebracht werden. Iöproz. Ruſſen 93. Neue Ruſſen 95. Sarbinier 85%. Druck von Graß, Barth und Comp. (W. Friedrich in Breslau. 
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